
 

 

Vermittlung 09621 10 -  0 
Telefax 09621 10 - 203 
Anrufbeantworter 09621 10 - 222 (nach Dienstschluss)  
Bürgerinfo 09621 10 - 555 

Öffentliche Sprechzeiten: 
Montag mit Freitag von  08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch von  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag von  14.00 – 17.00 Uhr  

E-Mail: pressestelle@amberg.de 
Internet www.amberg.de 
Steuernummer 201 / 114 / 70287 
Bürgerinfo im Rathaus:  Zimmer Nr. 001 
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Stadt Amberg, Postfach 21 55, 92211 Amberg 
 
 
 
TeilnehmerInnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll zur  

2. Sitzung der Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Amberg 

am Donnerstag, 06.11.2014  

um 19:30 Uhr im Raum 318 im Rathaus Amberg 
 

TeilnehmerInnen  

Herr       Thomas Bärthlein, OTV 
Herr       Paul Frank, 1. Vorstand Sportgemeinschaft Siemens Amberg 
Frau       Margit Fruth, Mitarbeiterin im Umweltamt der Stadt Amberg 
Herr       Dr. Helmut Kollhoff, 1. Vorsitzender Eine Welt Laden Amberg 

Frau       Julia Lehner, Studentin der Medientechnik an der oth-aw 

Herr       Rupert Natter, CSU-Stadtrat 

Herr       Peter Seidl, Direktor des Erasmusgymnasiums  

Frau       Heike von Eyb, Sprecherin der Steuerungsgruppe 

Herr       Stefan Weidenhammer, Kirchenvorstand Paulanergemeinde 

Herr  Hans Bauer, Herr Dr. Bernhard Bleyer, Frau Brigitte Netta, Frau Regina Reichl und Herr Peter Sterk  

waren verhindert. 

 

Tagesordnung 
 

TOP1 Annahme der Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wurde angenommen. 
 

TOP2 InfoBlock 

 Zu Beginn des Infoblocks wurde der OTV-Talk vom 23.09.2014 mit dem Thema: Amberg wird Fair-

Trade-Stadt gezeigt. 

 Als Anregung für kommende Infoblocks wurde von den Sprechern der Steuerungsgruppe 

vorgeschlagen, dass bestehendes Wissen der Mitglieder der Steuerungsgruppe in den Infoblock 
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einfließen sollte. Jedes Mitglied ist daher aufgerufen, sich Gedanken zu machen, welche 

vorhandenen Kenntnisse für die Gruppe nützlich sein könnten, sodass der Infoblock von allen 

Mitgliedern gestaltet wird.  

 Die Sprecherin der Steuerungsgruppe Frau von Eyb führte in den Infoblock „Fairtrade Labels und 

Fairtrade Siegel“ ein.  Herr Dr. Kollhoff, 1. Vorsitzender des Eine-Welt-Ladens klärte über die 

verschiedenen Labels und Siegel auf, sprach über die aktuelle Fairtrade-Kritik der 

Verbraucherzentrale Hamburg und im aktuellen Artikel des „Spiegel“ und merkte aber auch 

Kritisches zu Fairtrade an.  

Im Gespräch zwischen den Mitgliedern der Steuerungsgruppe wurden nochmals die Bedeutsamkeit 

von Wirkungsstudien und die Wichtigkeit der Bildung für nachhaltige Entwicklung klar, aber auch 

die Bedenken des zunehmenden Handels mit Fairtrade-Produkten diskutiert. Als weitere Themen 

für zukünftige Infoblocks wurden die politischen Aspekte der Textilstandards, die Produktions- und 

Lieferketten konkreter Fairtrade-Produkte und Konsumentenverantwortung vorgeschlagen. 
 

TOP3 Sachstand zur Erreichung der 5 Kriterien 

Zur Erfüllung der Kriterien 5 Gastronomiebetriebe  und 9 (Einzel-) Handelsgeschäfte zur Teilnahme 

an der Kampagne anzuwerben, konnten bereits 5 Amberger Cafes und 2 Einzelhandelsgeschäfte 

zusätzlich dazu gewonnen werden.   

Eine Anzahl von Schulen (Dr. Johanna Decker Gymnasium, Gregor Mendel Gymnasium, Mittelschule 

Dreifaltigkeit, Erasmus-Gymnasium, städt. Wirtschaftsschule, Mittelschule Ammersricht und 

Kolping Bildungswerk) und Pfarreien (Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Pfarrei St. Michael, Pfarrei St. Georg, 

Pfarrei Ammersricht, Pfarrei St. Martin, Erlöser Kirche, Paulanergemeinde) sind durch den Verkauf 

von fair gehandelten Produkten bereits beteiligt.  

Neben dem Siemens Sportverein werden noch weitere Vereine gesucht, die sich durch Fairtrade- 

Aktionen einbringen wollen. 

In verschiedenen Presseartikeln in der Amberger Zeitung (18.08.2014 und 07.10.2014) und der 

Mittelbayerischen Zeitung (19.09.2014 und 22.09.2014) wurde über den Beschluss des Stadtrates 

vom 21.07.2014, zur Teilnahme der Stadt an der Kampagne „Fairtrade-Towns“ sowie über die 

Aufgaben der dazu eingerichteten Steuerungsgruppe berichtet. 
 

TOP4 Planung der Infoabende Anfang 2015 

Die Steuerungsgruppe erarbeitet sich dazu ein grundsätzliches gemeinsames Ziel, um daraus 

Einzelaktionen zu entwickeln. Die Steuerungsgruppe wird die 1. Aktion zunächst im Plenum 

gemeinsam ausarbeiten. Weitere Aktionen werden je nach Kompetenzverteilung und 

Neigungsbereichen der Steuerungsgruppenmitglieder in kleineren Gruppen erarbeitet. 

Auch dadurch, dass das Thema Fairtrade in verschiedenen Runden bereits weiter ins Gespräch 

gebracht wird, können weitere Ideen zu Fairtrade-Aktionen entstehen. 

Themen, Räumlichkeiten, Termine und Werbekanäle für die geplanten 5 Infoabende Anfang 2015 

sind zum nächsten Termin der Steuerungsgruppe am 21.01.2015 vorzuschlagen. 
 

TOP5 Feierlichkeiten zur Verleihung 

 Zur Verleihung des Titels „Fairtrade-Stadt Amberg“  wurde angedacht, einen Festakt mit geladenen 

Gästen im Rathaus der Stadt Amberg (z.B. mit Vertretern der Fairtrade-Schools) im Rahmen des 

verkaufsoffenen Sonntags zum alljährlichen Krügelmarkt am 26.04.2015 zu gestalten, um im 

Anschluss daran eine öffentliche Verkündung des Titels auf öffentlicher Bühne und 

Zurschaustellung auf dem Marktplatz folgen zu lassen.  
 

TOP6 Verschiedenes 

 Aufgrund der Fülle an verfügbaren Informationen zu Fairtrade soll über News-e-mails jeden Monat 

zum Monatsende auf die interessantesten Links und Pressemitteilungen hingewiesen werden.  

Interessante Informationen aus dem Kreis der Steuerungsgruppemitglieder sind an die Sprecher der 

Steuerungsgruppe weiter zu leiten, die diese Informationen sammeln und filtern.   
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TOP7 Jahresterminplanung 

 Als weitere Sitzungstermine der Steuerungsgruppe wurden folgende Termine für das Jahr 2015 

jeweils 19:30 im Rathaus Raum 318 festgelegt:  Mittwoch  21.01.2015   

 Donnerstag 19.03.2015  

 Mittwoch  20.05.2015  

 Donnerstag  16.07.2015  

 Mittwoch 16.09.2015  

 Donnerstag 19.11.2015  

 Die Einladungen dazu werden jeweils 1 Woche vorher per e-mail an die Mitglieder verschickt. 

 

 

 

 

 

Margit Fruth 
Amt für Ordnung und Umwelt 

Stadt Amberg 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


